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Quantenrevolution in Okinawa:
Qubitcore bringt neue Technologien

voran!
Qubitcore, ein Startup für Quantencomputing, sichert sich

Finanzierung zur Entwicklung eines fehlertoleranten
Quantencomputers in Japan.

Okinawa, Japan - In der aufregenden Welt der
Quantencomputer gibt es spannende Neuigkeiten aus Japan:
Das Startup Qubitcore hat eine Pre-Seed-Finanzierungsrunde
erfolgreich abgeschlossen, um die Entwicklung von
ionenfallenbasierten Quantencomputern voranzutreiben.
Gegründet im Juli 2024, hat Qubitcore kürzlich bekannt
gegeben, dass das OIST Lifetime Ventures Fund hinter dieser
ersten Finanzierungsrunde steht. Die genauen Zahlen bleiben
zwar im Dunkeln, jedoch soll das Geld genutzt werden, um ein
verteiltes Quantencomputing-System zu erforschen und zu
kommerzialisieren, das auf den innovativen Ergebnissen des



Okinawa Institute of Science and Technology Graduate
University (OIST) basiert. Diese uidetails sind spannend, denn
sie zeigen, was für ein gutes Händchen das Team um die
Leitung von Assistant Professor Hiroki Takahashi hat.

Qubitcore verfolgt mit strukturierten Visionen das Ziel, über
1.000 Qubits zu skalieren und einen fehlertoleranten
universellen Quantencomputer (FTQC) zu entwickeln. Der
Ansatz, verschiedene Module über optische Fasern zu verbinden
und Ionen als Qubits zu nutzen, könnte echte Fortschritte im
Quantencomputing ermöglichen und die
Skalierbarkeitsprobleme bestehender Systeme elegant
umgehen. Diese ambitionierte Herangehensweise wird durch die
neuen Ressourcen, die durch die Finanzierungsrunde
bereitgestellt werden, nun beleuchtet.

Die Partnerschaft mit OIST und das
Moonshot-Programm

Ein weiterer Meilenstein für Qubitcore ist die kürzliche
Unterzeichnung einer exklusiven Lizenzvereinbarung mit dem
OIST, die am 1. Juni 2025 in Kraft trat. Diese Vereinbarung
erlaubt es Qubitcore, die Forschungsergebnisse der
Experimental Quantum Information Physics Unit zu nutzen und
weiterzuentwickeln. Diese Einheit wird von Takahashi geleitet,
der gleichzeitig Projektmanager für das Moonshot R&D Program
Goal 6 ist. Die japanische Regierung hat sich damit ein großes
Ziel gesetzt: bis 2050 einen fehlertoleranten universellen
Quantencomputer zu realisieren. Qubitcore hat sich darauf
spezialisiert, eine Forschungsgrundlage zu schaffen, die die
nächste Generation von Quantenarchitekturen hervorbringt und
somit die kommissarische Kommerzialisierung von
Quantencomputing-Technologien beschleunigt, was auch für die
japanische Industrie von großer Bedeutung ist.

Was an Quantencomputing so spannend ist? Durch den Einsatz
fortschrittlicher ionenfallenbasierter Quantenprozessoren (QPUs)
wird auf ein hohes Maß an Verbindungsfähigkeit gesetzt, die



über optische Netzwerke realisiert werden kann. Das Ziel von
Qubitcore ist es, hochpräzise Quantenberechnungen zu
ermöglichen – eine Technologie, die als Wegbereiter für
zukünftige innovative Anwendungen in der Wirtschaft und
Sicherheit gilt.

Quantencomputing: Ein Blick auf den
internationalen Wettbewerb

Doch Qubitcore ist nicht allein in diesem sphärischen Wettlauf
um Quantenüberlegenheit. Auch Unternehmen wie Infineon
Technologies und Quantinuum arbeiten zusammen, um
leistungsfähigere Quantenprozessoren auf Basis von Ionenfallen
zu entwickeln. Diese strategische Partnerschaft hat zum Ziel,
neue Wege in der generativen Chemie, Materialwissenschaft
und Künstlichen Intelligenz zu öffnen. Infineon bringt sein Know-
how in der Prozessentwicklung und Fertigung in die
Zusammenarbeit ein und hat durch Investitionen seit 2017 stark
in die Quantenrevolution gesetzt.

Das Expertenteam beider Firmen widmet sich der Integration
von Ionenfallen-QPUs und hat bereits bedeutende Fortschritte
erzielt. Ihre Kollegen von Quantinuum halten die Weltrekorde in
wichtigen Leistungsparametern – Zahlen, die durchaus auch die
Innovationsstrategien von Qubitcore in den Schatten stellen
könnten.

Es zeigt sich, dass der Quantencomputing-Sektor sich
dynamisch weiterentwickelt und es Firmen wie Qubitcore
großartig gelingt, sich in diesem internationalen Wettbewerb zu
behaupten. Die nächsten Jahre könnten entscheidend für den
Zustand des Quantenmarktes sein, da Qubitcore sich auf
innovative Prototypenentwicklung und die Kommerzialisierung
ihrer Technologien konzentriert.

Mit einer klaren Vision und umfangreicher Unterstützung könnte
Qubitcore zum Gamechanger in der Welt des
Quantencomputings werden. Schauen wir also gespannt, was



die Zukunft für dieses aufstrebende Unternehmen birgt, das
nicht nur die Entwicklung der Quantencomputer vorantreibt,
sondern auch die Basis für transformative Fortschritte in vielen
Industriebereichen schaffen könnte.

Mehr Informationen zu den Entwicklungen und Technologien
gibt es unter The Bridge, MiraGen und ElektronikNet.
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